
Finales Statement zum Konzert von „TAAKE“ am 30.03.2024 beim Dark Easter 
Metal Meeting 

- SHORTCUT – VERSION –  

Liebe Metal-Gemeinde, liebe Fans, liebe Interessierte, 

zum Auftritt von TAAKE beim DEMM 2024 teilen wir Euch mit: Das Konzert findet wie 
geplant statt! Sollten NEUE Vorwürfe auftauchen, werden wir diese natürlich bewerten 
und, wenn nötig auch die entsprechenden Konsequenzen ziehen. 

Zur Begründung: 

1 Die existierenden Vorwürfe konnten vom Sänger Ørjan “Hoest” Stedjeberg nach 
Meinung vieler Experten, nach unseren Recherchen und aufgrund des 
vorbildlichen Verhaltens der Band erklärt und wo nötig glaubhaft widerlegt 
werden.  

2 Der zentrale Vorfall ist mittlerweile über 17 Jahre her und für uns ehrlich aufgearbeitet. 
Alle anderen Vorwürfe sind als haltlos, maßlos und willkürlich einzuordnen. 
Antisemitische, rassistische oder extremistische Handlungen sowie 
Aussagen sind keine zu finden. Vgl. das Interview mit „Hoest“ bei metal1.info 
unter https://www.metal1.info/interviews/taake-hoest/  

3 Angelehnt an unser demokratisches Rechtssystem und unsere Werte geben wir 
Menschen, die zu ihren Fehlern stehen und diese aufarbeiten gerne eine zweite 
Chance.  

4 Der Sänger „Hoest“ vertritt eine kritische Haltung gegenüber der rigiden und 
wörtlichen Auslegung des Islam und dem Missbrauch der Religion für politische 
Zwecke. Die Kritik am Islamismus und an menschenverachtenden Verbrechen 
unter dem Namen einer Religion teilen wir selbstverständlich. Wir respektieren 
jeden Glauben, solange damit niemand anderem geschadet wird.  

Fazit: Eine Absage steht daher für uns in keiner Weise im Verhältnis zu den haltlosen 
Vorwürfen und würde ein völlig falsches Signal an Fans, Politik und Gesellschaft 
senden. Mit dieser Meinung stehen wir in einer Reihe mit anderen renommierten 
VeranstalterInnen wie bspw. des PartySan-Festivals, des Resurrection Festivals, des 
Graspop Metal Meetings, des Hellfests oder dem Brutal Assault Festivals. 

Fakt am Rande: Im Gagarin Club in Tel Aviv, Israel spielen TAAKE im November 2024 
als Headliner eines Metal-Festivals - dies wurde am Tag nach der in der SZ erschienen 
Absageforderung des LBGA veröffentlicht .... 

Seit über 33 Jahren steht das BACKSTAGE wie kein anderes Kulturzentrum für die 
Vielfalt der Subkulturen, Extremszenen und künstlerische Projekte, weil hier Toleranz, 



Respekt und Gemeinschaft ein zu Hause haben. Wer uns Rassismus, Antisemitismus, 
Rechtsextremismus oder andere widerliche Haltungen unterstellt, ignoriert bewusst 
unser intensives Engagement sowie unsere gelebten Werte und beleidigt unzählige 
Menschen, die hier feiern, arbeiten und sich für die Demokratie einsetzen. 

Bei Rückfragen oder weiteren Hintergrundinformationen: politics@backstage.eu / 089-
1266100. Bleibt kritisch, demokratisch, (mit-)menschlich und trotz mancher Finsternis 
optimistisch! Euer BACKSTAGE-Team 

! DAS AUSFÜHRLICHE STATEMENT IST HIER BEIGEFÜGT - oder siehe: !  

https://backstage.eu/media/Finales_Statement_Taake_I_AUSF_HRLICHE_VERSIO
N_I_21.03.24.pdf_.pdf 

 


